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Am 27. September 2020 ist der zweite Karabach-Krieg ausgebrochen. Mit 

massiver militärischer Unterstützung der Türkei startete Aserbaidschan 

eine Offensive und eroberte Teile von Berg-Karabach sowie umliegende 

aserbaidschanische Gebiete, die seit dem ersten Karabach-Krieg (1992–

1994) unter armenischer Kontrolle gestanden hatten. Nach 44 Tagen 

musste Armenien in ein von Russland vermitteltes Waffenstillstandsab-

kommen einwilligen, um weitere menschliche Verluste und eine vollstän-

dige Eroberung von Berg-Karabach zu verhindern. 

Nach dem Ende des ersten Karabach-Kriegs Anfang der 1990er Jahre 

galt die Situation in Berg-Karabach lange als „eingefrorener Konflikt“. 

Zwar warnten Beobachter wiederholt davor, dass der Konflikt jederzeit 

wieder ausbrechen könnte, gerade auch angesichts der Zwischenfälle 

und Scharmüzel entlang der Waffenstillstandslinie, zuletzt im Sommer 

2020. Dennoch kam der Ausbruch des Krieges für Europa mehrheitlich 

überraschend, die Reaktionen waren verhalten, die Unterstützung für 

Armenien gering. 

Diese dramatischen Ereignisse und die daraus resultierende verän-

derte politische Situation in der Region sind Anlass, in dieser Ausgabe 

Armenien und Aserbaidschan näher in den Blick zu nehmen. In Armeni-

en kam es im Zug der sog. Samtenen Revolution 2018 zu gravierenden 

Umwälzungen und zu einem friedlichen Machtwechsel. Aserbaidschan, 

das unter der Aliyev-Familie seit langem autoritär regiert wird, erschien 

in den letzten Jahren hingegen eher statisch. Obwohl Aserbaidschan aus 

der Auseinandersetzung siegreich hervorgegangen ist, steht der Staat 

vor schwierigen sozialen, religions- und geopolitischen Herausforde-

rungen, wie Vicken Cheterian in seinem Beitrag schildert. Andererseits 

konstatiert Altay Goyushov in Aserbaidschan einen klaren Gewinn an 

Ansehen und Prestige für das Regime, dennoch sieht auch er das Land an 

einem Scheideweg. Tsyplyma Darieva vermittelt in ihrem Beitrag einen 

Überblick über die vielfältige religiöse Landschaft Aserbaidschans, wobei 

die Religionspolitik zunehmend restriktiver werde. 

Armenien steht vor vielen schwerwiegenden außen- und vor allem 

innenpolitischen Problemen, die aber mehrheitlich schon vor dem Krieg 

bestanden, wie Richard Giragosian erklärt. Zudem halten sich noch 

immer zahlreiche Flüchtlinge aus Berg-Karabach in Armenien auf. Über 

ihre Versorgung und Perspektiven berichtet Naira Harutyunyan. Zwei 

weitere Beiträge gehen auf aktuelle Entwicklungen in den Kirchen in 

Armenien ein, einerseits die Armenische Apostolische Kirche und die 

Armenisch-Evangelisch Kirche andererseits. Für mehr Berichte zu Arme-

nien haben wir zudem ein neues Themendossier mit Beiträgen aus RGOW 

aus den letzten zehn Jahren zusammengestellt.
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